@ecygﬁmf)f%‘}ggwbo ene Sere/
Gt el

@& ‘«&“"‘; )

8 vciesleben/
J. V Do&

. Hod-Furlil. Dut Iu@a el-Ciot
%(igiﬁfggg-bvtﬁﬁverorbnetce% §5ammet (1%!; %n: S)Iggtbu/nb

nadh @ottltd)er Firgung
idy mit der

ijcb @Eblen/ {Dvcé @br UMD Sugenbrctd)eu
. 3V RSE E N

%erm @amc{ @véms/

Bevuhmeen ﬁauﬁ utid Handels-Hevens u Leipsig/
-~ dlteffen Sunafer Soiter

Den 28+ Mau

vermablcte,

folten ihve t)etsttd)e Bey-Groude tiber diefer hdchfermwiinfbten Bereinigung
© " 3w begeigens diefe ' Seilen viberfehicken

Ded Heverr Cammer - Raths

fammtliche tvew-crgebenfte annody lebende Sechs Briider
unb ¢inBige: @d)mcftcr -




S fiehet unter andern
= Shasen
Die cinesd jedew Menchen
2 - Stand
& Durch GOttes gute See-
' gen-Hand
‘ 7 Huf feffenGrunddes Gl
2§ «Fes feen/ I

Gin Sugendhafted €H-Cemabl. - -
Wob1 biftig i dev evfien Sabl. -

®Ott hat den Ehifand sivar gegriindet/
Doch lafet ev-dem Menfhen frey,/

Wer vov ihim audsuiweblen ey, -
er-munt ein frommed €h-Weib findet/
Dt findet fich einn folehed Gl

Dabey foin halbes Shigke tubt.




Sie pfleget in denbojen Sagen
AMMEetd wm ibren Mann su feyny
nd will bey triben Sonnenfchein
Nach ibrer Avt die Saff mit tragen/
DBejtrablt ibn abey Gl und Heil/
So nimme fic auch an foldhen Sheil,

& bty FDOLT RIUDEL/ 008 Bergmiigen
Dap bey fo bobhen Stand und GShict

Rach GOtted weifien Macht-Cefhick

Die Ehitands Faca fich fo fiigens

Wie ¢3 fein ciguer Wunfch befiellt,

D feinent Hevpen woblgefallt, - - -

Derint cinmabl fich begliickt vevmablen,
Da8 nennet-man fihon billig viel/
Sedoch das andve mabl dad Jiel

D3 wabren Glfickes micht verreblen

]t GOIT und feinr gefenter Nath
Niht abex unfier Weigheit Shat, -

D da G feine evje Ehe

Auf wahrer Sugend Gold gefeit/
U fich Davan mit SufE croent,.
Ach iet dic feltne Gltices-Hohe
Durdh diefe swente FLD evlangt
Und mit der Edlen Gogin prangt;




3 det fich alle Seltenbeiten

Dic ibr dev Himmel anvertraut;
Di¢ fihone Wobnung aufacbant:

So muffen it su-diefen Jeiten
Sein Gk mit diclen Freuden febn /-
1D 3 mit frobem JWuntfih exhodn.

GO, det felbfE Frenerd-Mann getvefen
ud Deyder Heven o veveint/

Dot wolly wad Jhien nislic) feint/

Nach feiner Weifbeit aud exlefen

And aeben/ as su diefer Jeit ;
Der Frewnd in-froben Winfihen fitent.

1 featie. Shre Ehitands-Stundent/ ..
Und fiberfehiitte Ibre Druf
Mit gane vollfommuner Seegend-Luft/ -
Daf Sic mit Gllickes Glans umwundery;
NRidytd/ alf:dic Frenden-Sonne febus -

1nd ol auf lauter ofen aehn.




Farb‘karte #13

et S%%cbf%gg%%bb%%@rr/

&reiesichen)
J V Do&

&r. Hod-Fuitl. Durdhl. u@a ei-Ciotha
%ﬂtenbf?vggg)ofgwwrbnetce? séammerfx?n'; Bierg: S)[t)att}l/nb

nadh @)ottltd)er Stigung
mit der

HodyEdlen/ @vd; Ehr-und Sugenbrcuben
. IS EER

%mn @au}d Bliiens,

%evubmten ﬁauﬁ utid Handelg-Herens su Leisig/
~ dlteffen unafer Boiprer

ben 28, Mal] fzg

vermablese,

folten iyee fevslicdye Bey-Groude fiber mefer hodyftcrioiinfdten Beveinigung
* 31 begeigens diefe Seilen ibevfehicken

Ded Hevrr Cammer - Rathd

fammﬂtd)e tren-ergebenfie annod) (ebende Sechs Briber
b cingige Sthivefters

£eg) Cifenberg/ deudts Fob, Sndarias Fleifhers Buddr. dafibft,




	Als Der Hoch-Edelgebohrne Herr, Herr Christoph Heinrich Freiesleben, J. V. Doct. wie auch Sr. Hoch-Fürstl. Durchl. zu Sachsen-Gotha und Altenburg Hochverordneter Cammer- und Berg-Rath, nach Göttlicher Fügung sich mit der Hoch-Edlen, Hoch-Ehr- und Tugendreichen Jungfer Susan[n]en Elisabethen Tit. Herrn Daniel Götzens, Berühmten Kauff- und Handels-Herrns zu Leipzig ältesten Jungfer Tochter den 28. Maij 1725. vermählete, solten ihre hertzliche Bey-Freude über dieser höchsterwünschten Vereinigung zu bezeigen, d
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